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Ohrseigen
Lr Ag b im sinsii backsllslÄo g,n öre

N 8
Wenn wir Linus Decandolle und andere Botaniker zu

Rathe ziehen möchten so würden wir wohl von ieus eom
mullis Ämboivkllsis dsnAg Isusis dkuMiumöÄ e rioA
citrifoliÄ rzesmosg c c hören Früchtenhändter würden
uns Früh Herbst Madonna Gentile Jschia und an
dere Feigen vorlegen der Gewürzkrämer aus seine italieni
schen Marseiller Dalmatiner Smhrna und Kranzfeigen
erweisen der Ohrfeigen gedenkt nicht einer der Herren

Anders ist es wenn wir in alten Rechtsbüchern und Weis
thümern in alten medizinischen Werken blättern Beson
ders die ersteren wissen Manches von der Ohrfeige

Backenschlag Backenstreich zu erzählen wenn
auch hier nicht jener Akt der Selbsthülfe gemeint ist von
dem wir Eingangs berichteten

Gehen wir der Ohrfeige etymologisch auf die Spur
so entdecken wir gar bald daß zwar das Bestimmungswort
dem Begriffe entspricht welchen es heute noch kennzeichnet
und daß es in unserem Falle den gewöhnlichen Ablagerungs
platz des Grundwortes bezeichnet Anders aber ist dies
beim Grundworte selbst Wir dürfen durch dasselbe nicht
die siiße Frucht jenes Baumes erkennen der unseren Vor
eltern im Paradiese das erste Consektionsgeschäst darstellte
sondern wir müssen nach dem Zeitworte fegen greifen das
in alten Schriften auch feigen uszseigen geschrieben
wurde wie wir unter Anderem auch seigsewr für Fege
feuer im Barfüßer Eulenspiegel lesen können von diesem
segen stammt unser Wort Feige Dieses fegen
reinigen ruft uns einige volksthümliche Redensarten ins
Gedächtniß wie zum Beispiel Einem den Buckel den Pelz
den Harnisch fegen Einem das Gesims herunterputzen
oder noch näher unserem Beobachtungsobjekte Einem die
Ohrwaschel ausräumen besonders dort angewendet wo
Jemand Befehle Verbote nicht hören wollte denselben gegen
über verstopfte Ohren hatte Uebrigens hat auch der Aus
druck Einen fegen an und für sich schon die Bedeutung
Jemanden quälen mißhandeln ihm einen derben Verweis
geben

Haben wir einmal das sprachliche Gebiet betreten so
sei es uns auch erlaubt einige andere Ausdrücke aus dem
Wortschatze des Volkes herauszunehmen und der vielen Sy
nonymen zu gedenken die das Volk für diese Art Amts
handlung sich gemacht hat Der Steirer theilt Fauz n
aus daß man die Stern beim helllichten Tag sehen kann
bei Wander finden wir Dem will ich ne Dachtel geben
daß er denken soll Ostern und Pfingsten fallen an einem
Tage oder Er bekam ne Dachtel daß er für n Augen
blick nicht wußte ob er Buttermiller oder Hummelmichel
heiße In der troppauer Gegend fetzt s Eisenbahnflaschen
in nicht wiederzugebender Redensart Spezialitäten in die
sem Genre liefert die wiener Bevölkerung Andere Aus
drücke für Ohrfeigen wären noch Aechete Koburg Alicha
Schwaben Maulschelle Bräme Dusel Watschen Taschen

Horbel Deen Dedschu Dol n Bragger Kopsstückl die
Magdeburger sagen ja wohl auch Moppe sür Ohrfeigen
geben Batsken Helgoland Duldaiven Mark Fläbben
Mark Möppeln wuat um de lüstern Ohren giewen

mit fünf Fingern in die 10 Zähne dividiren und so
weiter mit Grazie Einem eine doppelte Ohrfeige geben
heißt auf beide Backen der Franzose sagt Einem die
Backe in Schatten setzen Ein Jude gab dem andern
a Patsch Hot er gesehen Kruke Krakau ün Lemberg c

Mit der Erklärung aller dieser Ausdrücke würde zu
viel des Raumes in Anspruch genommen werden Wir
wenden uns daher einem anderen Felde zu dem sprichwört
lichen Da heißt es unter Anderem Eine ehrliche Ohr
seige ist besser als ein falscher Kuß Die Dachtel die
Dir Einer gab wäscht die Erwiderung nicht ab Ohr
feige um Ohrfeige das ist die Taxe sagt Vater Miller
Bei uns ist es schon fast sprichwörtlich geworden daß eine
Ohrfeige fünf Gulden koste in istorü ickssaurus xs r
vemw um liest man Es thut einem ehrlichen Manne
eine Wunde nicht so wehe als eine Ohrfeige Auf eine
Maulschelle gehört ein Dolch Auf eine Lüge gehört eine
Maulschelle Die erste Maulschelle ist besser als zwo
andere Bei Frommaim fand ich Folgendes Das läßt
sich hören sagte der Taube als er Ohrfeige bekam

Auch auf medizinischem Gebiete findet sich die Ohrfeige

und zwar als Heilmittel In Paullini s salu
tis wird eine tüchtige Ohrfeige für den Kinnbackenkramps
verordnet bei den Bauern steht dieses einfache Rezept noch
in Ansehen Sogar von der Gelbsucht soll eine unversehens
applicirte Ohrfeige befreien Von Zahnweh Heimgesuchte
lindern den Schmerz dadurch daß sie sich selbst leichte Backen
streiche geben Bekannt ist der Backenstreich den der Firm
ling vom Bischöfe empfängt ähnlich wurde er häufig beim
Ritterschlage angewendet Da wir grade auf kirchlichem
Pfade wandeln so sei auch folgender Legende gedacht Die
heilige Genoveva von Paris erhielt einst als sie gegen den
Willen ihrer Mutter die Kirche besuchen wollte von dieser
eine Ohrfeige Die gottlose Frau wurde sogleich blind
und erst nach sieben Vierteljahren durch ein von der sanften
Tochter geweihtes Wasser wieder sehend

Als Symbol der vollzogenen Handlung bei Traditio
nen und Manumissionen wurde ebenfalls der Backenschlag
angewandt Bei den Römern geschah die Freilassung eines
Sklaven durch Ertheilung eines Backenstreichs In den
Bayrischen Alterthümern ist zu lesen Noch im verflos

senen Jahrhundert herrschte in mehreren Gegenden Deutsch
lands die Sitte bei wichtigen Anlässen als der Legung
eines Grundsteins Findung eines Schatzes u dergl Knaben

zuzuziehen und sie unversehens in die Ohrlappen zu psetzen
oder ihnen Ohrfeigen zu stechen, damit sie sich des Vor
ganges ihr ganzes Leben lang erinnern sollten Dabei
empfingen sie kleine Geschenke Auch in Grimm s Deut
chen Rechtsalterthümern wird davon gehandelt Kultur

historisch interessant ist auch folgender aus Schudl s Jüdi
scher Chronik entlehnter Beitrag Eine sonderbare und
recht kuriose öffentliche Beschimpfung war es welche die
Juden in Toulouse in Frankreich vormals mußten ausste
hen denn weil sie diese Stadt entweder wirklich den Sara
zenen verrathen oder doch verrathen wollten sollten sie Alle
getödtet werden doch ließ sich Carolus M erbitten daß er
nur die Schuldigen tödten ließ dabei aber das Gesetz machte
daß hinsüro ein jeder Jude zu Toulouse des Jahres drei
mal für einer Kirchenthüre welche der Bischof dazu benen
nen würde sollte eine Maulschelle bekommen und für die
Bemühung der gegebenen Maultaschen sollten sie 13 Pfund
in dieselbige Kirche geben

In poetischer Verklärung treffen wir die Ohrfeige in
dem Theaterstück Die Ohrfeige oder Herzog Ullrich als
Bauernknecht zu Reicheneck Ein Fastnachtspiel in drei Auf
zügen Seinen Landsleuten zu Lust und Lieb in schwäbischer
Mundart abgefaßt von Othmar Heimlieb Reutlingen 1830
Der Dichter Gotter seufzt einmal

Ach einen Kuß von dir und ging auch eine Dachtel
In Kauf bezahlt ich gern mit meines Lebens Achtel

In Hanswurstiaden und anderen Possenreißereien sind
Prügel und Ohrseigen wirksame Mittel zur Erweckung der
Lachlust

Weniger bekannt doch durch Teuffenbach s Ehren
buch allgemein zugänglich gemacht ist Ernst Rauscher s
Gedicht Der Backenstreich Dasselbe behandelt mit histo
rischer Treue eine Episode aus dem Leben Kaiser Max I
Derselbe hat nur durch Aufwand aller Mittel die Festung
Kusstein eingenommen und durch den hartnäckigen Wider
stand und den vorausgegangenen Verrath erbittert geschwo
ren daß die ganze Besatzung über die Klinge springen müsse

Und wer um Gnade wagt zu fleh n
So hoch er sei geboren
Empfängt von mir ein Backenstreich I

Schon ist Pienzenauer enthauptet schon ist manch an
deres Haupt in den Sand gerollt und Niemand wagt s
des Kaisers Zürnen zu unterbrechen

Erich der Fürst von Braunschweig faßt
Sich endlich doch ein Herze
Vor Max der still darauf gepaßt
Tritt er mit edlem Schmerze
O Herr Verzeih So strenges Thun

Es muß uns schier betrüben
Genug der Strafe wolle nun
Auch mild Erbarmen üben

Die Bitte fei gewährt Wohlan
Ich lasse Gnade walten
Doch den ich früher hab gethan
Den Spruch ich muß ihn halten
Trotz alledem ein Mann ein Wort
Er hebt die Hand zum Schwange
Und trifft mit leichtem Schlag sofort
Des wack ren Herzogs Wange
Hab Dank Was deine Hand mir bot

Es bringt mir keine Schande
Mach ich doch frei von Angst und Noth
Und ledig ihrer Bande
Die Armen die in Todesqual
Sich deines Wink s versehen
Ihr lieben Herren allzumal
Kommt ihnen beizustehen
Hingeh n die Fürsten Grafen all
Sie lösen selbst die Ketten
Da hebt sich großer Jubelschall
Von Stimmen und Drommeten
Heil Maximilian Braunschweig Heil

Ertönt s von beiden Seiten
Werd Ruhm und Ehre euch zu Theil
Jetzt und zu allen Zeiten

Vielleicht wäre es nicht uninteressant noch darüber
Einiges zu sagen was unser Strafgesetz von den Ohrfeigen
hält und weiteres dann ob es nicht Momente und Si
tuationen giebt wo eine Ohrfeige über die Sphäre eines
rohen Gewaltaktes heraustritt Doch dies möchte uns auf
Gebiete führen welche sich weniger harmonisch dem Gesag
ten anschließen würden auf Gebiete welche vielleicht dem
Wanderer der sie beschreitet gefährlich werden könnten ich
schließe nur mit einer einem früheren Jahrgange von Welt
und Zeit entnommenen Stelle Es giebt Gesichter welche
gleichsam schon die Natur zu Ohrfeigen vorbereitet hat und
bei denen nichts zu beklagen ist als daß sie nicht täglich
ihren Mann finden der ihnen diese Kost reicht

R v Strele W Allg Z
Post und Telegraphie

Auf Grund des Artikels 48 der Reichsverfassung hat
der Reichskanzler in Vertretung Fürst v Hohenlohe unter
dem 13 August 1880 eine Telegraphenordnung für
das deutsche Reich erlassen die in Nr 35 des Eentral
blatt sür das deutsche Reich vom 27 d M veröffentlicht
wird Die umfangreiche mit dem 1 Oktober d I in
Kraft tretende aus 30 Paragraphen bestehende Telegraphen
ordnung bietet im Wesentlichen wenig Neues doch glauben
wir daraus einzelne für das geschäftstreibende Publikum
wichtige Punkte hervorheben zu müssen Z 1 handelt von
der Benutzung des Telegraphen Die Benutzung der für
den öffentlichen Verkehr bestimmten Linien steht danach

Jedermann zu Die Verwaltung hat jedoch das Recht ihre
Linien und Telegraphenanstalten zeitweise oder zum Theil
für alle oder für gewisse Gattungen von Korrespondenz zu
schließen Der Absender eines Privattelegramms ist ver
pflichtet auf desfallsiges Verlangen sich über seine Persönlich
keit auszuweisen Es steht demselben seinerseits frei in sein
Telegramm die Beglaubigung seiner Unterschrift aufzunehmen
Privattelegramme deren Inhalt gegen die Gesetze verstößt
oder aus Rücksichten des öffentlichen Wohles oder der Sitt
lichkeit sür unzulässig erachtet wird werden zurückgewiesen
Die Entscheidung über die Unzulässigkeit des Inhalts steht
dem Vorsteher der Aufgabeanstalt bezw der Zwischen oder
Ankunftsanstalt oder dessen Vertreter in zweiter Instanz der
dieser Anstalt vorgesetzten Oberpostdirektion und in letzter
Instanz dem Reichspostamte zu gegen dessen Entscheidung
eine Berufung nicht stattfindet Bei Staatstelegrammen
steht den Telegraphenanstalten eine Prüfung der Zulässigreit
des Inhalts nicht zu Z 2 betrifft die Bewahrung des Tele
graphen Geheimnisses und lautet Die Telegraphenverwaltung
wird Sorge tragen daß die Mittheilung von Telegrammen
an Unbefugte verhindert und daß das Telegraphengeheimniß
auf das Strengste gewahrt werde Die im 3 angegebe
nen Dienststnnden der Telegraphenanstalten für Anstalten
1 mit ununterbrochenem Dienst 2 mit verlängertem Tages
dienst 3 mit vollem Tagesdienst 4 mit beschränktem
Tagesdienst sind bekannt eben so die Orte Z 4 nach
welchen Telegramme gerichtet werden können Z 5 bringt
die Einteilung der Telegramme in 1 Staatstelegramme
2 Telegraphendiensttelegramme 3 Privattelegramme a
dringliche b gewöhnliche Dieselben werden bei der Auf
gabe in dieser angegebenen Reihenfolge befördert Die fol
genden Paragraphen betreffen die Bestimm ugen über die
allgemeinen Erfordernisse der zu befördernden Telegramme
die Aufgabe der Telegramme die Wortzählung die Ge
bühren für die einzelnen Arten der Telegramme Empsangs
anzeigen telegraphische Postanweisungen Z 14 Nachsendung
der Telegramme c Weniger bekannt dürfte die Bestimmung
im Z 16 betr die Vervielfältigung der Telegramme sein
Danach können die Telegramme an mehrere Empfänger in
einem Orte oder an einen und denselben Empfänger nach
verschiedenen Wohnungen desselben Orts mit oder ohne
Weiterbeförderung durch die Post bez durch Eilboten ge
richtet werden Die Gebühren betragen für die zweite und
jede weitere Ausfertigung bis zu 100 Worten je 40 und
bei längeren Telegrammen für jede Reihe von 100 Worten
oder einen Theil eine weitere Gebühr von je 40 Die
weiteren Paragraphen behandeln hauptsächlich Detailbestim
mungen und es ist nur noch Z 29 hervorzuheben Danach
gelten diese Bestimmungen auch für Telegramme welche
unter Benutzung von Eisenbahntelegraphen befördert werden
In Bezug auf den telegraphischen Verkehr mit dem Aus
lande kommen die Bestimmungen der bezüglichen Telegraphen
verträge zur Anwendung

Bollsbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Wetterbericht vom 3V August 1880
8 Uhr Morgens

Stationen
Barometer aus

0 Gr u d
Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

762
766
770
770
770
770
7S4
764

050 4880 2still

0 2
55V 2N 2
5V 150 1

wolkenlos
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
halb bed
wolkenlos
bedeckt

bedeckt

16
18
15
17
17
12
15

7

Cork Queens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser

Memel

762
761
764
768
767
763
769
768

050 1080 10 2
080 2050 3050 155 U 250 1

heiter
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
halb bed
wolkenlos

16
14
17
16
16
16
18
15

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

759
763
760
762
760
765
767
765
768

MO 20 7
50 350 30 5
0 2
50 280 1080 2

heiter
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

15
16
16
17
13
15
16
22
14

Jle d Aix
Nizza
Trieft

760
756
759

050 25V 1050 4
wolkig
bedeckt

bedeckt

20
20
17

Thau dunstig 2 Nachts starker Thau Nachts Thau
4 Starker Thau

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 srisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage ist seit gestern wenig verändert Ein Gebiet

hohen Lustdrucks liegt schon seit einigen Tagen über Skandinavien
und unterhält in Verbindung mit dem niederen Lustdrucke im Süd
westen über Centraleuropa die östliche Luftströmung bei trockenem
fast wolkenlosem Wetter Die Winde sind meist schwach nur in
Nordwestdeutschland stellenweise stark Auch die Temperaturverhält
nisse haben sich wenig verändert im Innern Centraleuropas sind
dieselben normal dagegen ist das Nord und Ostseegebiet ziemlich
warm

R A Deutsche Seewarte



Vermischtes

Berlin 27 August Gestern hat der neue Sraßen
Dampfwagen sein schwerstes Stück Arbeit geleistet
Um 5 Uhr fanden sich am brandenburger Thor der Stell
vertreter des Polizei Präsidenten geheime Regierungsrath
v Heppe und der Chef des berliner Fuhrwesens Polizei
rath v Albert ein Mit ihnen bestiegen ein hiesiger
Bankier der diesen Dampfwagen in Deutschland eingeführt
und seinerzeit das Patent in Frankreich als Aufsichtsraths
mitglied der Wöhlert fchen Fabrik erworben hat nebst seiner
Gattin und der Vorsitzende des Aufsichtsraths der Gesell
schaft mit seiner Gattin das von den Passanten angestaunte
Gefährt Vom brandenburger Thor aus ging die Fahrt
auf dem von dem französischen Erwerber des Patentes ge
leiteten Wagen über die charlottenburger Chaussee nach
Charlottenburg Von dort zurückkehrend bog man in die
Hofjäger Allee ein fuhr durch die ganze Thiergartenstraße
dann durch die Siegesallee umkreiste etliche Mals die Sie
gessäule und machte allerlei Exercitien mit dem Dampf
vehikel Man fuhr um eine Laterne herum und bewegte
sich in aller Geschwindigkeit dicht an einem Prellstein vor
bei ohne ihn auch nur zu streifen Dann wieder brachte
man durch einen leisen Druck den Wagen zum Stehen
ohne daß die Insassen auch nur selbst die unangenehme
Empfindung gehabt hätten die man hat wenn eine Equi
page schnell zum Stillstehen gebracht wird Vom Königs
platz fuhr man durch vas brandenburger Thor und Unter
den Linden bis zum Palais des Königs Von dort aus
ging der Weg wieder Unter den Linden zurück Die ganze
Fahrt hatte erzählt der B C die volle Bewunderung
des Vertreters des Polizeipräsidenten und des Chefs unseres
öffentlichen Fuhrwesens hervorgerufen Nicht der mindeste
Rauch ist sichtbar oder merkbar und die Pferde an denen
man vorüberfuhr stillstehende und laufende Pferde Voll
blutpferde vor Equipagen und die nicht sehr vollblütigen
Droschkengäule zeigten die gleiche Indifferenz gegenüber
der neuen Erscheinung Sie wendeten kaum den Kops nach

dem schnell dahinsausenden Gefährt das mit einer durch
schnittlichen Geschwindigkeit von drei Meilen pro Stunde
durch einige der belebtesten Straßen Berlins gefahren ist

Berlin 30 August Fürst Karl von Rumänien hat
sich aller seiner alten Bekannten die er hier und in Pots
dam hatte mit großer Liebe erinnert Er sah gestern seine
früheren Wirthsleute und Diener aus seiner Lieutenantszeit
wieder das machte ihm viel Freude Hier wohnte er am
Gendarmenmarkt in dem Hause wo jetzt das Bankhaus
Brest u Gelpke seine Bureaux hat das war sein letztes
berliner Domicil Von seinen Regimentskameraden liegen
viele in französischer Erde begraben die noch hier anwesend
sind versammeln sich heute Abend beim Fürsten gleichzeitig
sind seine früheren Lehrer von ihm eingeladen worden
Berlin wieder zu sehen ist mir eine große große Freude,

äußerte der Fürst es hat sich sehr verändert es ist schöner
geworden aber ich bin glücklich grade die mir liebsten Punkte
unverändert zu sehen Hoffentlich gelingt mir s mit guten
alten Bekannten ein paar Lokale in denen ich Gast war
inkognito zu besuchen Es ist mir zu Muthe als würde
ich wieder ganz jung als wäre Alles was ich in der Zwischen
zeit erlebte ein Traum Seine schönsten Stunden verlebte
hier der Fürst als junger Offizier in Gesellschaft des alten
Dove des berühmten Meteorologen seines Lehrers Der
ist inzwischen gestorben und wie viele Andere hat der Tod
hinweggerafft I In die Freude mischte sich tiefe Wehumth
Fürst Karl ist frisch kräftig geistig jung geblieben heute
Mittag fuhr er durch die Leipzigerstraße nach dem Wilhelms
platz beim Reichskanzler vor der Diener gab nur die Karte
ab dann ging s weiter die Mohrenstraße entlang nach dem
Schlosse zu Die Berliner grüßten ihn wie einen lieben
Freund und eben so freundlich grüßte er wieder Er macht
gar nicht den Eindruck als trachte er nach einer Königs
krone die Hohenzoller Sigmaringer sind auf äußere Ehren
wenig bedacht Der Vater legte die Regierung nieder und
wurde preußischer Ministerpräsident unter ihm hatte die
neue Aera ihre glücklichsten Tage Des Vaters vornehme

Zurückhaltung seine Intelligenz sein nobler Sinn sein
Reichthum das Alles gab auch dem Sohne früh und
dauernd Ansehen bei Hohen wie bei niedrig Gestellten der
Sohn erinnert lebhaft an den Vater M Z
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Repertoire der Theater iu Leipzig
Mittwoch den 1 September

Neues Theater Lohengrin
Carola Theater Die schwarze Venus

Die öffentlichen Schutzpocken Impfungen finden für das lau
fende Jahr nur noch am Mittwoch den 1 September c Nachmit
tags 2 Uhr im Saale des Bolksschnl Gebäudes statt worauf das
Publikum unter Hinweis auf die Bestimmungen des Reichs Impf
Gesetzes vom 8 April 1874 hierdurch besonders aufmerksam gemacht
wird

Hatte a/S deu 28 August 1880 Der Magistrat
Betlnmtmlichmig

Aus Anlaß der Feier der Schlacht bei Sedan ist das Bureau
des Standes Amtes Donnerstag den Z September cr von Nach
mittags 1 Uhr ab geschlossen

Halle den 31 August 1880 Königliches Standes Amt
Zeruial

Realschule
Die Realschule beginnt ihren Winterkursus Dienstag den 5 Oktober 9 Uhr

mit der Einführung der neu eintretenden Schüler Die Prüfung der zur Ausnahme ange
meldeten Schüler wird am 4 Oktober von früh 8 Uhr ab im Schulgebäude abgehalten
werden Das Abgangszeugniß von der zuletzt besuchten Schule und der Impfschein sind
vorzulegen

Halle den 30 August 1880 vr
Köchin Mädchen für Küche und

Haus Stuben und Kindermädchen
finden sof n 1 Oktober Stelle durch

Trödel 9

Offene Stellen
Malergehilfen verlangt

Charlottenstraße 2

Tüchtige Maurer n Erdarbeiter finden
noch Beschäftigung bei

Magdeburgerstraße 47

Ein gewandter Kellnerbursche sofort ge
sucht Gesellschafts Haus Diemitz

Mädchen aus Couseetion finden dauernde
Beschäftigung kl Schlamm 13 II

Junge Mädchen welche das Putzmachen er
lernen wollen können sich melden im Pntz

geschäst Scharrngasse 6
Geübte Näherinnen aus Damenmäntel u

Jacken werden gesucht Blücherstraße 9
Düteuarbeiter nur Familien sucht

B Lev y
Frauen zur Arbeit gesucht

Delitzscherstratze 6

Köchin sür sofort gesucht
Kleinschmieden 9

Eine Scheuerfrau findet für mehrere
Tage Beschäftigung bet Frau
kt i iliUl gr Steinstra tze 6

Ein ord, anst Mädchen sür Küche u Haus
zum 15 September oder 1 Oktober gesucht

Kirchthor 8 Dzoudis Garten part

Ein junges Mädchen zur Aufwar
tung sucht Steinweg 41

Ein ordentliches Dienstmädchen wird sofort

gesucht Barfüßerstraße 12
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

mit guten Zeugnissen das hier schon gedient
hat wird zum 1 Oktober gesucht

gr B erlin 7
Ein anst j Mädch z Wart eiries Kindes

f den ganzen Tag gesucht Ku hga sse 2
Eine anständige Aufwartung gesucht

Lindenstraße 23

Köchin Stuben Haus und Kindermädchen
werden gesucht und nachgewiesen durch

Panline Fleckinger kl Schlamm 3
s l junges Miidchen

MSTfWWT für hies Hotel zur
j Besorg d kalt Küche mehrere Köchinnen
und Stubenmädchen erhalten sofort und

z I Oktober angenehme Stellen durch Frau
gr Märkerstr 18

Hausmädchen bei 40 LA Gehalt sucht
sofort Frau Herrmann gr Ulrichstr 23

Em j arbetts Mädchen vom Vande suchl
Stellung Näheres Steg 2 part

Ein arbeitsames Mädchen vom Lande sucht
s ofort Stelle Leipzigerstraße 89

Eine geb anst Wirthschaften mit g Z
i Landwirthfchafterin Verkäuferin ordentl
Mädchen für Küche u Haus suchen Stelle
durch Fr A Brieger Kapellengasse i

Eine alleinstehende Frau welche in der
Wirthschaft sowie in der Krankenpflege bewan

dert ist sucht Stelle wäre auch geneigt
Hausmannsarbeit zu übernehmen Das Nä
here sagt Frau Brieg er Kapelleng asse 1

Recht brauchbare Mädchen für Küche
und Haus und jüngere Mädchen suchen
sofort und 1 Oktober Dieust durch

Frau s ii kl Ulrichstr 7
Vermu ihunAen

Eine schöne Wohnung Hochparterre 1 Ok
tober zu beziehen Näheres

Blücherstraße 11 part

Mne elegante Wohnung j
in der Nähe der Bahn 8 St K K Bade
einrichtung und Zubehör per Oüober oder
spätec zu vermiethen Näheres

Rachhausgasse 5 im Comptoir

Werkstelle zum 1 Oktober beziehbar
gr Sandberg 14

Martinsberg 9
eine Herrschaft Wohnung zu verMiethen

Äuskuuft gr Steiustr 16 I
Die Parlerre Etage Pfäni erhöhe 12 zu

Restaurationsbetrieb geeignet zum 1 Oktober
oder früher zu vermiethen Näheres

Königstraße 6 part
Die 3re Etage gr Ulrich stratze 12 ist

zu Michaeli zu vermiethen
Die 1 Etage Reilstratze 5

ist ganz oder getheilt zu vermiethen und zum
i Oktober zu beziehen

1 Oktober zu vermiethen 2 Stuben 2 Kam
mern c Preis 80 LA

große Mrichstrafze 49
Eine sreundl Wohnung 2 Stuben 2 Kam

mern und Zubehör ist sofort oder 1 Oktober
an einz Leute zu vermiethen Karlstraße 31 p

Fr Wohnung 3 St 3 K Küche Entrse
u Zub 1 Okt zu verm kl Sandberg 20

Wohnung aus 2 St 2 K K c besteh
1 Oktober zu beziehen gr Ulrichstraße 51

Eine Wohnung für 60 LA zu vermiethen
große Klausstraße 12

St K K f 25 LA sofort St K K
f 48 LA 1 Oktober Wörmlitzerstr 4 Ecke

Stube Kammer Küche u Zubeh tu
anst Hause zu verm Rathswerder 3a

St K, K und Zubehör an einzelne Leute
zum 1 Oktober billig zu vermiethen Zu ersr

Königstraße 29 Souterrain
Wohnung zu 34 und 20 Oberglaucha 41
Kl Wohnung zu vermiethen 5teVereinsstr 1

Kl Wohn f einz L Dachritzg 13 I
Eine kl Wohnung passend sür einen ein

zelnen Herrn oder Dame ist per sofort oder
1 Oktober zu vermiethen

gr Ulrichstraße 30 im Laden

2 St K K nebst Zubehör Preis 70 Ä
zu vermiethen Schülershof 12

Eine Wohnung z 1 Januar 81 nebst
Pferdestall zu vermiethen Böllberger Weg 4
Daselbst langes Roggenstroh zu verkaufen

St K zu vermiethen Geiststraße 23
Anst Part Logis f 56 LA Wettinerstr 3
Eine freundliche Wohnung von Stube Kam

mer Küche ist zu vermiethen und 1 Oktober
zu beziehen Spiegelgasse 3

Freundl Wohnung mit allem Zubehör ist
für 34 LA zum 1 Oktober zu beziehen

Giebichenstein Triftstratze 32
St K i Okt zu beziehen Beefenerstr 5
2 St K K mit Wasscrl und Abguß p

1 Oktober zu vermiethen gr Klausstraße 10

St mit K K u Zub v Weingärten 18
2 Wohnungen zu 55 und 30 LA 1 Okto

ber zu verm iethen Näh Schulberg 5 II
MStube 2 K K nebst Zubehör

Stube 1 K K nebst Zubehör
Stube 1 K auch als Werkstelle zu ver

Miethen Bockshörner 3

1 kleine freundl Parterre Wohnung I Okt
zu vermiethen Näheres Schloßberg 1 I

St K K an einz Person zu vermiethen
Fleischergasse 15

Grotze Remise zu vermiethen
kl Steinstraße 6

Eine frenndt möblirte Stube
nebst Kabinet mit Aussicht aus den
Marktplat z zu vermiethen Markt L

Möbl Wohnung Mersevurgerstr 10 I
Möbl Wohnung Blücherstr 6 III r
Frdl möb l Stube Marienstr aße 8 II

Möbl Stube Unterberg 20
Gut möbl Wohnung Königstraße 18 III

Freundl möbl Wohnung vornh fof
zu beziehen Moritzkirchhof 15
Zu verm kl W z 1 Okt gr Ulrichstr 18
Fein möbl Zimmer nebst Kabinet Geiststr 72

1 möbl Stube zu vermiethen Harzgasse 7

Kl möbl Stube Fleischergasse 15

Fr möbl Wohnung zu vermiethen
gr Berlin I6d I

1 Stube mit Bett 1 Okt Geiststr 10 II
1 fein möbl Wohnung sowie 1 eins Stüb

chen preiswerth zu v gr Ulr ichstraße 56 II
Frdl möbl Stnbe u K sofort zu beziehen

Niemeyerstraße 13 bei Hüllemann
Möbl Stube u K 1 Okt Moritzkirch e 4
Möbl Stube u K monatl 9 für 2

a Herren Kellnergasse 2 II
Frdl möbl Stube u K mit Klavier zu v

Auch geeignet für 2 größ Schüler aus Wunsch
Pens Näh 11 12 0 4 5 Mauerg 15 I

Mitbewohner Kaufmann oder Schüler ge

sucht Marienstraße 8 ll j
Anst Schlafstelle m K Königstr 17 H II
An st Schlaf stellen gr Stemstr 12 H I
A nst Schlafstelle Berggasse 3 p

schläf st m K Brüverstr 9 E k l Steinstr
Anst Schlafstelle offen gr Wallstr 32/33
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Für dm redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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